
w 4)
g : (0,0, -g).

Bewegungsgleichungen :

mr'f r: t[o) * Fn,

mz'f z: F *) * F2r.

Für die beteiligten Kräfte giltr

F[*) : nrg; F *) : m2g; FnE - F2!.

Die gesamte äußere Kraft

p(ex) : I Fj*) : M gi M - m1 * rn2
s

bewegt den Schwerpunkt

R _ mtf t *rnzf z

unter Erfüll'ng des schwerpunktsat ze,s:rn1 

* m2

MH- p(oc) - Mg.

2) Mit den Anfangsbedingungen

R(t = 0) = 0; fttt - 0) - vs

beschreibt der Massenmittelpunkt die Bah":

R(t) : )ttz +uo . ü.

3) Der Gesamtdrehimpuls t läßt sich in einen Relativ- rrnd einen Schwerpgnktanüeil
L1 und Ls zerlegen:

2

l,: I*(r;x i;) = Lr * La,
i=1

wobei i

Le : U(Rx fr)
Lr:p(rxi),

mit P - tr'rt'rrtz
' tn1* mz

gilü. Lr läßü sich explizit angeben:

L.r : * (;tt2 +rot) x (gt * v6) :

:**ruo X s)*.

't
2



Zwei Regentropfen gleicher Größe mit 0.2mrn Durchmesser fallen mit
einer Anfangsentfernung von o0 : 2mrn. Wie lange dauert es, bis die
Tlopfen verschraelzen ?

Solange die Tlopfen in einer horizontalen Ebene bleiben, handelt es
sich um ein eindimensionales Problem, denn die Vertikalbewegung ist
ftir beide Tropfen gleich.

tr,,tit : Fi ;

rnZiZ : F; ;
(1.38)

Drrch Subtraküion folgt:
Ir1yrrz rz - ör) : (*, * mt) Ft, denn: F2 - -Ft : }'d

P@z-ör) : P--G*LT'
tz

rrl
tr = Tt dagleicheTlopfen, szfiz-r1

ä: -G++pä:-c*. (1.g9)

Methode des Energieintegrals:

v(r) : -G4tt2g
I ? -$tr-t.,.r2 'lltE:;ü'-t:rp*-ri "y:4Gp

dß
-)-:-.dt

negatirro Vorzeichen der Wurzel, da relativer Abstand kleiner wird.

tn2rn1i1 : mzEi
rn7rn2i2 : *rfli

(1.40)

(1.41)

Anrangs'1T' 

:"W ;., l; :"],
l,l\ sol lt ßs

=+t-to = -l dc 
0,42)@

1 i dc tr,,i dc: -w1,ffi:-vgl,J@7'
Setze: y: $ =+ dy - *dC

+t-fu :

nach Tabelle (r.8. Bronstein).

Die beiden Ttopfen rrcrschmelzen' wenn *
zn'eite Term in der Klammer von (1.43) bii trnd glbü n/2.

t-to:#;, t:4Gtt.

Zahlenbeispiel:

rn: TotOi 0,:Rndius; G-6.67. l0-lUVzn'/tg'

+t : I tT(sols/z
8'VF'p\, )

(1.43)

(T.M)

a - g.11mt+tal 1.3.105sec

o, = 0.1 crn + t x 4.2 '103 sec (1.45)

zu lange Zerten, ztßnVerschmelzen. Gravitation ist sehr schwache Kra.ft.


